
[4]
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Tabelle 1: 

Auswahl von Algorithmen für die 
Lokalisierung von Gasleckagen

 Detektionsgrenzen gering
 Dokumentationspflichten

(z.B. genauer Ort einer Leckage)
 Zugänglichkeit des Bauraums [5]

Spez. Anforderungen der Leckageprüfung 
in der Luftfahrt

Haupt-Einflussparameter auf die Erzeugung von Rohdaten

 Messverzögerung und Abklingzeit
 Prozessführung (Anhalten oder durchgehende Messung)
 Ansauggeometrie

Ergebnisse der Datenakquise:

Rohdaten sind aktuell noch nicht nutzbar und müssen 
angepasst werden

 Hohes Potenzial effiziente Lokalisierung durch eine 

Datenauswertung zu beschleunigen

Abbildung 3: 

Versuchsaufbau

Abbildung 5: 

Messdaten des H2-Sensors für das autom. Abfahren eines Würfels mit 10 cm Kantenlänge

Abbildung 7: 

Messdaten des H2-Sensors für das autom. Abfahren eines Würfels mit 5 cm Kantenlänge

Abbildung 4: 

Messdaten des H2-Sensors für das autom. Abfahren eines 
Würfels mit 10 cm Kantenlänge in der AR-Applikation

Abbildung 6: 

Messdaten des H2-Sensors für das autom. Abfahren eines 
Würfels mit 5 cm Kantenlänge in der AR-Applikation

Abbildung 8: 

Manuelle Leckagelokalisierung am Beispiel der 
Ausströmung aus eines offenem Rohrquerschnitt

Versuchsdurchführung Datenakquise: Mobile Datenaufnahme für eine Leckagelokalisierung 
mittels Sniffer-Sensorik

Condition

Monitoring

Leckage 

Inspektion

 Sicherheit [1]
 Empfehlungen und rechtliche 

Vorgaben [3,4,5]
 Komplexität steigt [1]

Notwendigkeit effiz. Leckageprüfung für 
H2-Systeme in der Luftfahrt

Quelle: Airbus

[8]

Abbildung 2: 

AR-Assistenzsystem für das Einhalten von 
Sensortrajektorien eines manuell geführten Gassensors

Datenanalyse Leckagelokalisierung: Übersicht über Gas Source Localization (GDL) Ansätze

 Existierende Anwendungen
roboterbasierter
Leckageprüfungen
in der Industrie

 Kosten für eine mobile Robotik sind für die 
meisten Anwendungsfälle zu hoch
 Anwendungsbeispiel: 

Prüfung Enapter Multicore

 Geringe Flexibilität für den Anwendungsfall
 Limitierte Erreichbarkeit

Effizienzsteigerung durch Automatisierung der mobilen Leckageprüfung

Mobile Robotik Assistenzsysteme

 Die manuelle  Prozessführung ist insb. durch die 
Sensoreigenschaften fehleranfällig

 Assistenzsysteme können die Prozesssicherheit 
erhöhen und die Effizienz steigern

 Einhaltung von Sensortrajektorien 
oberhalb von Dichtflächen

 Dokumentation
 Leckagelokalisierung

Quelle: Agramkow Quelle: IFPT

Abbildung 1: 

Simulation einer Mobilen Leckageprüfung eines Elektrolyseurs

[7]

 Für mobile Anwendungen die einzige 
wirtschaftliche Variante mit geringer 
Detektionsgrenze [6]

 Kontrolle aller relevanten Oberflächen & 
Leckagelokalisierung

 Unterscheidungsmerkmale 
mobiler Gassensortechnologien

 Messbereich
 Messverzögerung
 Genauigkeit

 Hauptanforderungen Prozessführung
 Geschwindigkeit
 Abstand

Mobile Leckageinspektion mittels 
Sniffer-Sensorik

Quelle: Dräger

Quelle: IFPT

Abbildung 9: 

Manuelle Leckagelokalisierung am Beispiel der 
Ausströmung aus einem undichten Rohrverbinder


